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XXIV . Abschnitt.

Das k. k. Polizei -Gefangenhaus.
Die Amtstätigkeit des Polizei-Gefangenhaus-Commandoszerfällt:

1. In die Führung des Commandos der k. k. Sicherheitswach-
Abtheilung 18;

2. in die Vei’waltung des Polizei -Gefangenhauses;
3.  in Besorgung aller Schubs-, Abschaffungs- und Notionirungs-

Angelegenheiten, dann in Behandlung der Bettler und Unter¬
standslosen des Bezirkes „Innere Stadt”.

I. Die Wache.
Der Stand der Abtheilung 18 betrug Ende 1880: 97 Mann,und zwar:
1 Bezirks-Inspector,
6 Inspectoren,

90 Wachmänner.
Die Zahl der dienstlichen Gänge während  der Wachezeit

inclusive der Arrestanten-Escorte zum Bezirksgerichte der Inneren
Stadt betrug 2.582.

Ausser  der Wachezeit wurden besorgt:
a)  Hauptschub -Escortirungen nach den Hauptstationen Graz,

Linz, Budweis, Znaim, Lundenburg, Pressburg, a 2 Mann
533, k 3 Mann 33.

b)  Particularschub -Escortirungen nach der Umgebung Wiens
mit der Ausdehnung bis Schwechat, Himberg, Klosterneuburg

durch 1 Mann 418,
» ^ » I ®»
r> ® » !■

Der General-Index wurde um 14.869 Bogen vermehrt.
Von 3.255 gestellten Anfragen um Mittheilung von Prioren

konnten 3.084 mit positiven Auskünften aus dem General-Index
beantwortet werden.

II. Arrestanten - Bewegung.
Die Zahl der Arrestanten betrug . 42.345
Während der Nacht  wurden .19 .220
Arrestanten in das Gefangenhaus abgegeben.

Polizei -Verwaltung Wiena 1880. 10
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Davon entfallen auf den Monat:
Januar . . 1.994
Februar . . . . . . 1.917
März. . 1.820

April. . 1.514
Mai. . 1.229
Juni. . 1.344
Juli . . 1.220

August. . 1.360

September. . 1.361
October . . . . . . . 1.798
November. . 1.746
December. . 1.917

Die Zahl der an Einem  Tage in Haft gewesenen Arrestanten
wechselte zwischen 111 (am 27. Mai) bis zu 312 (am 6. März ).

Der Durchschnittsstand an Einem Tage betrug 221
Arrestanten.

Ueber die Arrestantenbewegung im Jahre 1880 geben die
später folgenden Tabellen einen näheren Aufschluss.

Von den gesammten Arrestanten waren öfter als Einmal
in Haft 1)

4.284 Männer,
1.558 Weiber.

Darunter:
1 Person
1 „
1 „

12 Personen 50—75 mal
Von den 15.138 im Polizei -Gefangenhause inbaftirt gewesenen

Unterstandslosen meldeten sich 13.363 Personen selbst und 1775
wurden eingebracht.

Die grösste Anzahl Jener , welche sich selbst als unter¬
standslos meldeten , betrug in Einer  Nacht (am 18. Februar ) 109,
die geringste Anzahl war 6 (am 16. Juli ).

•) In den Jahren 1877 bis einschliesslich 1880 waren 27.476 Personen
öfter als Einmal in Haft.

98 mal
93
92
90
85
84
76

>>

>>

>>

»
r>
v
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Von Jenen, welche sich selbst als unterstandslos meldeten,
entfallen auf den Monat

Januar
Februar
März .
April
Mai . . .
Juni
Juli
August
September
October .
November
December

1.711
1.605
1.212

904
773
655
599
844
878

1.272
1.374
1.536

i . . *
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A. Gerichts-

Art der Gesetzesverletzung , auf

flV
JA

Oeffentliclie Gewalt¬
tätigkeit

fl
*9tc

Persons-

Beschreibung

Hochverrat

as
bD
ja*3
’S

ifl
©
c?
s Storungderöffentli

Ruhe
BoshafteBeschädi¬gungfremdenEi¬genthumsGegenAmtsper¬sonenlnAusübungihresAmtesErpressungGefährl.Drohung

a<
u9•Ö
JA9sfl
’s
s

tuafl
JA9m
st.9>
fl
73
s Blutschande

Geschlecht

männlich

weiblich

2 4

2

34 ii 47

3

8 36

3

1 1 2

1

4*
aus dem Wiener

Polizeirayon 1 4 7 25 5 20 1
:eö

«Ö
aus den übrig , cis-
leithan .Kronländ. 1 4 21 3 19 3 16 1 2

a
o
■*-»

aus den Ländern
d . ungar . Krone 1 4 1 5 1

53

Ansländer — 1 6 — i — 2 — — 1

6— 10 Jahren

11 - 14

von 16 - 18 — — 3 — 2 — 3 — — —

u
© 19 - 40 2 4 26 11 44 6 29 1 1 1

41 - 60 _ 1 6 _ 4 2 6 — _ 2

a
HH

61 Jahren und
darüber — 1 — — — — 1 — — —

Zusammen '2 6 34 11 50 8 39 1 1 3
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Inquisiten.

Grund welcher anjjehalten
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B. Polizei-

U rsache der

as
es9
SJ3

1 60
2 s

U9h
s

a ? ts
9
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• -o
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a z P & s < n

-S© männlich 2723 266 238 3076 1745
-=©
«
o weiblich 272 9 22 1669 610

hß aus dem Wiener9 Polizeirayon 1222 102 93 1052 843 852

— aus den übrigen cis-
leithan . Kronländ. 1570 160 148 1873 681 1342

M
Ü C« aus den Ländern
© & der ungar . Krone 168 11 18 104 129 113
-Q
n
S Ausländer 35 2 1 47 16 48
o
09
hi
©

di 11 bis 14 Jahren — — — — — —

9 15 „ 18 „ 194 20 16 49 244 185
>
s.© 19 „ 40 „ 2422 237 194 2190 1367 968
<3

41 „ 6(1 359 18 42 777 68 878sM
61 Jahren und

darüber 20 — 8 60 — 324

bis zu 24 Stunden 1608 202 177 2736 628 1881
©•n 08 „ „ 48 „ 822 58 62 299 430 413
u “
9eC
ö

Ih
02 „ „ 8 Tagen 547 15 21 41 573 61

|
, . 14 18 — — — 38 —

Zusammen . 2995 275 260 3076 1669 2355
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Sträflinge.
Bes t r a f u n g

il1 ZusammenUeberschreitungderstras-senpolizeil.VorschriftenNichtbefolgungeinesamt-!liehenAuftragesUebertretungd.Meldungs-VorschriftenUebertretungderDieust-boten-Ordnung Thierquälereij UeberschreitungderSperrstundeNichtverwahrenderHunde SonstigepolizeilicheAus¬schreitungenUebertretungdes.Straf¬gesetzesdurchUnmündige

75 183 267 34 248 24 3 381 15 9278

1 17 87 157 4 3 — 43 5 2899

12 85 55 19 88 8 1 225 11 4668

50 86 256 152 138 16 2 167 8 6649

13 25 36 18 25 1 — 20 1 682

1 4 7 2 1 2 — 12 — 178

— — — — — — — — 20 20

7 15 — 26 46 — — 41 — 843

41 137 194 162 174 13 o 260 — 8361

26 43 140 3 32 14 i 93 — 2484

2 5 20 — — — — 30 — 469

71 160 347 168 201 21 3 313 14 8530

4 30 4 17 42 3 — 73 1 2258

1 10 3 6 9 2 — 36 5 1330

- — — — — 1 — 2 — 59

76 200
i

354 191 252
i

27 3 424 20 12.177
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C. Polizeihäftlinge.

Personsbeschreibung

Ursache der Anhaltung

ZusammenUnterstandslosigkeit1 Betteln zurAbschiebungbestimmtzurStellungunterPolizei-
Aufsicht

zurAbgabeindieZwangs-
Arbeits-Anstalt

Bedenklichkeitundzur
Ausweisleistungüber¬haupt

sonstigenpolizeilichen
Gründe

. 1 männlich. 10.812 2985 5501 31 183 629 1547 21.688

° ! 1 weiblich. 3.160 1093 1790 4 16 33 119 6.215

aus dem Wr . Polizeirayon 12.896 1642 — 30 184 319 845 15.916
wj aus den übrigen cisleitha-
r nischen Kronländern 948 2134 5978 6 15 272 667 10.019
Ö <© aus den Ländern der un-
Nat garischen Krone . 82 238 925 — — 50 105 1.400

Ausländer. 46 64 388 — 21 49 568

bis zu 10 Jahren . 212 221 230 _ — _ 9 672

von 11 „ „ 14 334 359 172 4 — 6 57 928
*4) » 15 * „ 18 „ . 1.678 416 897 29 22 110 192 3.319
<
B * 19 » » 40 „ 8.223 1480 4498 2 153 483 1105 15.971

» « , n 60 „ . 3.224 1087 1276 — 24 55 275 5.943

„ 61 Jahren und darüber 301 515 218 — — 8 28 1.070

Zusammen . . 13.972 4078 7291 35 199 662 1666 27.903
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Folgende Tabelle weist die persönlichen Verhältnisse sämmt-
licher im Polizei -Gefangenhause verhaftet gewesenen Personen
nach.

Persons - Beschreibung

Kategorie der Arrestanten

1 :Zusammeni1 Gerichts-'Inquisiteni

&

ll©~Ph Polizeihäft¬
linge

Gefälls-Ueber-1treteri

Ge¬
schlecht

| männlich.

weiblich.

18S7

394

9.278

2.899

21.688

6.215

12

2

32.835

9.510

aus dem Wiener Polizeirayon 864 4.668 15.916 1 21.449
:eS aus dem übrigen Theile der dies-
d seitigen Reichshälfte . . . . 1067 6.649 10.019 7 17.742
O aus den Ländern der ungarischen

Krone . 221 682 1.400 3 2.306

Ausländer . . . 99 178 568 3 848

bis zu 10 Jahren . . . 1 ___ 672 _ 673

von 11 „ „ 14 „ . .. . 31 20 928 — 979
uV » 15 , „ 18 „ . . . 319 843 3.319 — 4.481

<  j
5 n n n 40 n . .. 1655 8.361 15.971 11 25.998

„ 41 „ „ 60 „ . . . 234 2.484 5.943 2 8.663

„ 61 Jahren und darüber . . 11 469 1.070 1 1.651

Zusammen . 2251 12.177 27.903 14 42.345
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III. Oekonomische Gebahrung.
Die Gesammtkosten der Polizei - Gefangenhaus -Verwaltung

betrugen im Jahre 1880 .fl . 13.324-06
gegen die präliminirte Ziffer von . „ 15.324-33
Die Verpflegung der Häftlinge kostete . . . . „ 6 .751-22

Im Jahre 1880 wurden 60.416 Portionen ausgefolgt, daher
durchschnittlich täglich 165.

Der grösste Ausspeisstand war am 13. Juli (242 Portionen),
der kleinste am 10. October (105 Portionen).

IV. Sanitäts- Zustand.
Im Marodezimmer wurden 541 Personen behandelt.
Davon wurden 471 als geheilt oder gebessert entlassen,

64 in eine öffentliche Heilanstalt abgegeben und 6 verblieben
noch Ende 1880 im Marodezimmer.

Ausserdem wurden 491 Personen, meist Unterstandslose,
welche krank zugewachsen waren, gleich nach der ersten ärzt¬
lichen Untersuchung einer öffentlichen Heilanstalt übergeben.

Ferner wurden circa 2.200 sehr leicht Erkrankte mit Medi-
' camenten betheilt.

Die vorherrschenden Krankheiten waren: Syphilis (73 Männer,
97 Weiber), Katarrhe der Athmungs- und Verdauungsorgane,
äussere Verletzungen und Geschwüre, Rheumatismen, Krämpfe.

Ein epidemischer Krankheitsfall kam nicht vor.
Unter den im Marodezimmer Behandelten befanden sich

40 Personen, welche wegen angeblicher Geistesstörung der
Beobachtung unterzogen worden sind. Davon wurden jedoch nur
6 in das Beobachtungszimmer des allgemeinen Krankenhauses
gebracht, während bei den Uebrigen eine Geistesstörung nicht
vorhanden war.

Die beiden Aerzte des Polizei-Gefangenhauses haben als
solche und zugleich als Polizeiärzte des Commissariates Innere
Stadt untersucht:
Aus Anlass strafgerichtlich zu verfolgender Hand¬

lungen . 250 Personen
Aus Anlass nicht schuldbarer, aber doch ein

polizeiliches Einschreiten erfordernder Erkran¬
kungen und Verletzungen . 218 „

Ueber Aufforderung von Gerichts- und sonstigen
Behörden) . . . . . 278 „
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Polizeilich Angeschuldigte bezüglich ihres Ge¬
sundheitszustandes überhaupt und in Bezug
auf bestimmte Fragen insbesondere . . . 42 .345 Personen.

XXV . Abschnitt.

Photographische Anstalt.
Iin Jahre 1880 fänden 167 persönliche Aufnahmen statt.
Es wurden 10.300 Exemplare angefertigt , und die Zahl der

Reproductionen betrug 43 mit 477 Exemplaren.

XXVI . Abschnitt.

Lithographische Anstalt.
Lithographirt wurden:

Exemplare mit Seiten

Für das Präsidium. . 21.457 25.328
11 die I . Section. . 13.625 17.945
r> „II - » . 9.488 15.193
71 „ HI . „ . . 10.044 18.381
77 das Central -Inspectorat. . 30.573 64.478
77 „ Oekonomie -Referat . . . . 5.538 7.226
77

V

die Statistik. 2.936 6.486
das Gefangenhaus -Commando 1.000 1.400

r> „ Commissariat Innere Stadt . 2.190 2.795
Zusammen . . 96.851 159.232
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